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GAS- UND ELEKTRIZITÄTSFONDS
1 rechtsGrundlage
· Gesetz vom 4. September 2002 zur Erteilung des Auftrags an die öffentlichen Sozialhilfezentren, die Bedürftigsten in Sachen Energieversorgung durch Begleitmaßnahmen und finanzielle Sozialhilfe zu unterstützen.  
· Königlicher Erlass vom 14. Februar 2005 zur Ausführung des Gesetzes vom 4. September 2002 zur Erteilung des Auftrags an die öffentlichen Sozialhilfezentren, die Bedürftigsten in Sachen Energieversorgung durch Begleitmaßnahmen und finanzielle Sozialhilfe zu unterstützen.  
2 ZIEl DER MASSNAHME
·  Förderung von Vermittlungsdiensten durch die Bereitstellung von Personal; 
·  Gewährung von finanzieller Sozialhilfe zur Begleichung von Rechnungen; 
·  Durchführung von Maßnahmen im Rahmen einer präventiven, sozialen Energiepolitik.  
3 Finanzierung
Der Fonds wird finanziert von dem: 
· Elektrizitätssektor: 24.789.352 € auf jährlicher Basis, jährlich indexiert* (Königlicher Erlass vom 11. Oktober 2002). 
Dieser Betrag wird durch ein System einer zusätzlichen Steuer für jede kWh auf die Tarife für den Zugang zum Netz finanziert. 
· Gassektor: 17.848.333 € auf jährlicher Basis, jährlich indexiert* (Königlicher Erlass vom 23.10.02).
Dieser Betrag wird durch ein System von Steuern auf die an allen Verbrauchern gelieferten Mengen von Erdgas finanziert. 
      *2014 und 2015 wurden diese Beträge nicht mehr indexiert da der Index in diesen Jahren negativ

       ist.
Die Mittel des Fonds werden von der Elektrizitäts- und Gasregulierungskommission (CREG) verwaltet, die für die Auszahlungen an die öffentlichen Sozialhilfezentren zuständig ist.   
Die Bezahlung erfolgt in Raten im Laufe des Jahres, das auf die Einreichung der Rechnungen folgt.
4 WeLCHES ÖSHZ KANN TEILNEHMEN?
Nach Artikel 5 des Gesetzes muss der Schuldenvermittlungsdienst des ÖSHZ von den zuständigen Behörden zugelassen sein oder mit einer von den zuständigen Behörden zugelassenen Dienststelle oder Person eine Vereinbarung abgeschlossen haben.   
Zum Erhalt dieser Subvention muss das ÖSHZ: 
· Sich entweder in Übereinstimmung mit den regionalen Vorschriften als Schuldenvermittlungsdienst anerkennen lassen. Die Zulassungsnummer des ÖSHZ wird auf dem Formular vermerkt. 
Die Ordonnanz der Region Brüssel-Hauptstadt vom 7. November 1996 bezüglich der Anerkennung von Einrichtungen für Schuldenvermittlung erkennt alle öffentlichen Sozialhilfezentren in Brüssel als Vermittlungsdienste an.[image: image15.emf] Die öffentlichen Sozialhilfezentren in Brüssel geben ihre Nummer an. 
· Oder eine Vereinbarung mit einem Schuldenvermittlungsdienst abschließen, in dem der Name des anerkannten Dienstes sowie seine Anerkennungsnummer angeben ist. 
· Oder eine Vereinbarung mit einer Person abschließen, die für die Schuldenvermittlung anerkannt ist. 
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5 ARTEN VON SubventionEN
Vier Subventionen: 
A. Personalkosten
B. 1. Gewährung von finanzieller Sozialhilfe zur Begleichungen von Rechnungen 
2. Präventive Politik im Bereich der Sozialen Energie  
C. Gaskonvektor
5.1 Personalkosten
Um zu gewährleisten, dass das ÖSHZ seine Aufgaben auf dem Gebiet der Budegtbegleitung und Sozialbetreuung ausführen kann, sieht Artikel 4 die Finanzierung des mit der Erfüllung dieser Aufgaben betrauten Personals vor.  
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Bemerkungen: 
Das Feld „Tatsächlicher Gesamtbetrag der nachgewiesenen Personalkosten“ kann nur dann ausgefüllt werden, wenn der Betrag der Personalkosten niedriger ist als der vorgesehene Betrag.
Wenn der Betrag höher ist, braucht das Feld nicht ausgefüllt zu werden.
Man braucht auch nicht „Null“ eingeben. Dadurch könnte die Anwendung blockiert werden. 
5.1.1 WIE WIRD DIE SUBVENTION VERTEILT?
·  Berechnung der Subvention
Die Anzahl von Vollbeschäftigungsgleichwerten wird jedem ÖSHZ gewährt: 
· entweder auf der Grundlage der Anzahl von Berechtigten einer erhöhten Beteiligung der Gesundheitspflegeversicherung und Leistungen pro Gemeinde zum 1. Januar des vorhergehenden Jahres: 
· oder auf der Grundlage der Anzahl der bei der Zentrale für Kredite an Privatpersonen registrierten säumigen Schuldner pro Gemeinde zum 1. März des vorhergehenden Jahres.  
Das für das ÖSHZ günstigste Kriterium wird angewendet.
Die erhaltenen Beträge werden nach Artikel 4 §2 des Gesetzes, in dem die Anzahl von Vollzeit- und Halbzeitbeschäftigungswerten, auf die das ÖSHZ ein Recht hat, aufgeführt sind, in einer Tabelle mit verschiedenen Klassen zusammengefasst.
Ein Beispiel:
In der Gemeinde des ÖSHZ X gibt es:
· 1250 Berechtigte einer erhöhten Beteiligung → Klasse 2 = 1 Vollzeitbeschäftigungsgleichwert
· 1100 bei der Zentrale für Kredite an Privatpersonen registrierten säumigen Schuldner → Klasse 3 = 3 Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte
Anwendung des günstigsten Kriteriums: Das ÖSHZ wird eine Subvention für 3 Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte erhalten.
· Zwischenlösung: Regelung des Übergangsjahres 
Wenn das ÖSHZ in eine niedrigere Klasse als im Vorjahr eingestuft wird, wird es jedoch für die Dauer von einem Jahr die Anzahl der Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte des Vorjahres beibehalten.  
Greifen wir das oben genannte Beispiel wieder auf: 
Im Jahr 2008 hatte das ÖSHZ ein Recht auf drei Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte. 
Im Jahr 2009 ist die Anzahl der säumigen Schuldner auf 980 gesunken. Dies begründet ein Recht auf 1 Vollzeitbeschäftigungsgleichwert. Die Anzahl von Berechtigten auf die erhöhte Beteiligung ist unverändert. Das ÖSHZ hat demnach normalerweise ein Recht auf 1 Vollzeitbeschäftigungsgleichwert.
Dies wird durch die Regelung des Übergangsjahres gedämpft, wonach das ÖSHZ für die Dauer von einem Jahr die Anzahl der Beschäftigungsgleichwerte beibehält, auf die das ÖSHZ im Vorjahr ein Recht hatte, d.h. 3 Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte.
5.1.2 WOMIT STIMMT DER GEWÄHRTE BETRAG ÜBEREIN?
Auf der Grundlage der Klasse, zu der das ÖSHZ gehört, wird die Anzahl der Vollzeit- und Halbzeitbeschäftigungsgleichwerte zuerkannt.
Der Grundbetrag für einen Vollzeitbeschäftigungsgleichwert wird auf 37.184 Euro festgelegt. Es handelt sich um einen Pauschalbetrag, der unabhängig von dem tatsächlichen Lohn der Person festgelegt wird. Dieser Betrag wird jedes Jahr indexiert.  
Für das Jahr 2014 und 2015: ein Vollzeitbeschäftigungsgleichwert entspricht 47.552,09 Euro
5.1.3 WELCHER PERSONALTYP?
Das ÖSHZ kann selbst die Qualifikationen des mit der Erfüllung dieser Aufgabe betrauten Personals festlegen (z.B.: Sozialarbeiter, Verwaltungsangestellter, Jurist, Psychologe,…).
Die Personalmitglieder, die für den Betrieb des ÖSHZ gesetzlich vorgesehen sind, wie etwa der Sekretär oder der Empfänger des ÖSHZ, können allerdings nicht subventioniert werden. 
Wenn hingegen beispielsweise eine Person als Sekretär des ÖSHZ in Teilzeitbeschäftigung eingestellt wird und sie daneben als Sozialarbeiter in Teilzeit tätig ist, kommt diese Person für eine Subvention in Betracht.
Die Mittel können zudem für die Kofinanzierung des Personals im Rahmen von spezifischen Beschäftigungen eingesetzt werden, sofern es sich jedoch um keine Doppelfinanzierung handelt und die Subventionen die tatsächlichen Lohnkosten nicht übersteigen. 
Ein Beispiel:
Frau X ist Angestellte und ihr Bruttolohn beträgt 45.000 Euro. 
Sie wird mit 37.184 Euro über den Gas- und Elektrizitätsfonds subventioniert (Betrag wird jedes Jahr indexiert) und der Überschuss kann in Übereinstimmung mit den regionalen Vorschriften über eine regionale Subvention finanziert werden.
5.1.4 EINGABE IN DAS FORMULAR
5.1.4.1 Eingabe der Anzahl der Akten 
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Das ÖSHZ muss die Anzahl der Akten, die von den Vertriebsgesellschaften übermittelt wird, sowie die Anzahl der Akten, die für die Schuldenvermittlung, Betreuung und Budgetbegleitung angelegt wurden, eingeben.  
5.1.4.2 Eingabe der Angaben zum subventionierten Personal
Das subventionierte Personal muss die im Gesetz genannten Aufgaben erfüllen und in das Formular eingegeben. 
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5.1.4.2.1 Einstellungssystem
Die Subvention kann auf mehrere Personen verteilt werden.
Das Beschäftigungssystem bezieht sich auf die Art des Vertrags, mit dem das Personalmitglied im ÖSHZ eingestellt wurde (Vollzeit, Teilzeit,…)
Das ÖSHZ wählt über das Abrollmenü die Art des Einstellungssystems aus. Wenn das System nicht im Abrollmenü aufgeführt ist, muss dasjenige System gewählt werden, welches diesem am nächsten kommt, indem das höhere Arbeitssystem ausgewählt wird.
5.1.4.2.2 Beschäftigungsgrad im Rahmen des Projekts
Der Beschäftigungsgrad bezieht sich auf die tägliche Tätigkeit des oben genannten Personalmitglieds zur Erfüllung der Aufgaben im Rahmen der Durchführung des Gesetzes. Es handelt sich demnach um die Betreuung, Vermittlung sowie um präventive Maßnahmen im Bereich Energie.
Es soll der Anteil der Arbeitszeit festgelegt werden, der in einem Referenzzeitraum von einem Monat für diese Aufgaben aufgewendet wird. 
Falls das Personal ausschließlich im Rahmen dieser Aufgaben beschäftigt wird, beträgt der Beschäftigungsgrad demnach 100 Prozent, ungeachtet der Arbeitszeit der Beschäftigungsregelung. 
Ein Beispiel: 
Zwei Sozialarbeiter, von denen einer eine Teilzeitstelle und der andere eine Vollzeitstelle erhält, sind ausschließlich im Rahmen der Energiebegleitung beschäftigt. Sie sind beide zu 100 Prozent beschäftigt, unabhängig von ihrem Beschäftigungsverhältnis.
Der Beschäftigungsgrad eines Sozialarbeiters hingegen, der in Vollzeit arbeitet und zur Hälfte im Rahmen der Energiebegleitung und zur anderen Hälfte in einem anderen Dienst beschäftigt ist, beträgt nach den vom Fonds festgelegten Maßnahmen 50 Prozent.   
Das ÖSHZ wählt über das Abrollmenü den Beschäftigungsgrad aus. Wenn das System nicht im Abrollmenü aufgeführt ist, muss dasjenige System gewählt werden, welches diesem am nächsten kommt, indem das höhere Arbeitssystem ausgewählt wird.
5.1.4.2.3 Dauer
Die Dauer entspricht der Anzahl der Monate, in denen die Person im Rahmen der Durchführung der im Gesetz festgelegten Aufgaben beschäftigt wurde. 
Diese Dauer entspricht der finanziellen Belastung, die das ÖSHZ als Arbeitgeber hat. Sie kann nicht berücksichtigt werden, wenn eine andere Einrichtung die finanzielle Belastung trägt. 
Ein Beispiel: 
Wenn im Krankheitsfall die Lohnkosten für den ersten Monat von dem ÖSHZ übernommen werden, kann die Beteiligung für diesen Zeitraum gewährt werden. Wenn der Betrag für die Arbeitsunfähigkeit jedoch von der Krankenkasse erstattet wird, darf keine Beteiligung für diesen Zeitraum gewährt werden. 
Für die Person, die den arbeitsunfähigen Arbeitnehmer ersetzt, kann eine Subvention bezahlt werden.
Das ÖSHZ wählt über das Abrollmenü die Anzahl der Monate aus. Hat der Monat angefangen, entspricht dies einem ganzen Monat.
5.1.4.2.4 Im Rahmen des Projekts beschäftigte VBGs (Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte) 
Das System berechnet die Anzahl der beschäftigten Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte automatisch wie folgt:
Beschäftigungsverhältnis x Beschäftigungen Projekt x Dauer
                                      12
Ein Beispiel:
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· Person 1 arbeitet in Vollzeit, ist zu 100 Prozent im Rahmen der Aufgaben des Gesetzes beschäftigt, und zwar für die Dauer von 12 Monaten  
· Person 2 arbeitet ¾, ist zu 100 Prozent im Rahmen der Aufgaben des Gesetzes beschäftigt, und zwar für die Dauer von 12 Monaten  
· Person 4 arbeitet in Vollzeit, ist zu 100 Prozent im Rahmen der Aufgaben des Gesetzes beschäftigt, und zwar für die Dauer von 5 Monaten  
· Person 8 arbeitet in Vollzeit, ist zu 50 Prozent im Rahmen der Aufgaben des Gesetzes beschäftigt, und zwar für die Dauer von 12 Monaten  
Ein Beispiel:
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5.1.4.2.5 Subventionierter Betrag 
Das Programm fügt die Anzahl der Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte hinzu und wandelt diese in € um. Dieser Betrag wird von dem Grundbetrag abgezogen. 
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· Was passiert, wenn das ÖSHZ weniger als die erhaltene Subvention verwendet?
Zwei Situationen können eintreten:

1. Die Anzahl der Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte, die vom ÖSHZ erklärt wurden, erreicht nicht die Anzahl der Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte, die vom Königlichen Erlass vorgesehen wurden, und das Programm handelt automatisch wie in der Tabelle unten angegeben.

2. Die Anzahl der Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte, die vom ÖSHZ erklärt wurden, erreicht die Anzahl der Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte, die vom Königlichen Erlass vorgesehen wurden, ABER der GESAMTbetrag des Lohns/der Löhne dieser Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte erreicht nicht den Betrag der Subvention nach Artikel 4; in dieser zweiten Situation wurde dem Gesamtbericht ein zweites Feld hinzugefügt, sodass das ÖSHZ den tatsächlichen zu subventionierenden Betrag eingeben kann.
Beispiel:

X (vollzeitbeschäftigt) für Gesamtlohnkosten von 44.000 €. 

X wird zu 50% für den Energiefonds verwendet und als solches vom ÖSHZ erklärt.

Das ÖSHZ erhält für diesen Bediensteten die Maribel Sozial-Prämie von 31.532 €. 

Im Rahmen des Artikels 4 erhält der ÖSHZ eine Subvention, die es ermöglicht, einen Halbzeitbeschäftigungsgleichwert zu decken
	
	Energiefonds
	ÖSHZ

	Lohnkosten
	 22.000€
	  22.000 €

	Maribel sozial
	
	- 31.532 €

	Zu überweisender Saldo
	- 9.532 €
	-  9.532 €

	
	
	

	Lohnkosten Energiefonds
	 12.468 €
	 0 €


Das Schema unten ermöglicht es dem ÖSHZ, den Betrag der Lohnkosten zu prüfen, der in der Applikation eingegeben werden kann; nur dann, wenn der Betrag (*) geringer ist als der Betrag von Artikel 4, gibt das ÖSHZ den tatsächlich geschuldeten Betrag in das neue Feld ein:
	Name + Informationen
	Gesamtlohnkosten
	% Zuweisung Gas- und Elektrizitätsfonds
	VZÄ Gas- Elektrizitätsfond
	Genehmigte Lohnkosten Gas- Elektrizitätsfonds

	Hr. X vollzeitbeschäftigt durch das ÖSHZ
	Bruttolohn
	32.000 €
	50%
	0,5 VZÄ
	16.000 €

	
	LSS
	12.000 €
	
	
	6.000 €

	
	Mahlzeitschecks/Versicherungen/sonstiges
	
	
	
	

	
	Gesamtsumme
	44.000 €
	
	
	22 000 €

	
	APE/maribel sozial
	-31.532 €
	
	
	-9.532 €

	
	Gesamt zu überweisen ÖSHZ
	12.468 €
	
	
	12.468 €

	Gesamtkosten des Personals vor der Eingabe in das Programm
	
	0,5 VZÄ
	12.468 € (*)


Der Betrag der nicht verwendeten Subvention wird entsprechend den Modalitäten im Kapitel über die Rückzahlung  an den Staat zurückgezahlt. 
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· Was passiert, wenn das ÖSHZ mehr als die erhaltene Subvention verwendet?
Der Betrag, der die Subvention übersteigt, wird nicht subventioniert.
Ein Beispiel:
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In dem Beispiel beträgt die Subvention des ÖSHZ 41.914,39 Euro. Das ÖSHZ verwendet mehr als den Subventionsbetrag, auf den es ein Recht hat. Dies ist kein Problem, da das Programm vom Grundbetrag ausgeht und davon den verwendeten Betrag abzieht.
Der vollständige Betrag der Subvention wird verwendet. Der Überschuss wird nicht subventioniert. 
5.2 MASSNAHMEN NACH ARtikel 6 DES GESETZES
Nach Abzug der Mittel für die Finanzierung der Personalkosten wird der Restbetrag auf die öffentlichen Sozialhilfezentren verteilt. Dies erfolgt auf der Grundlage der Gesamtanzahl der Berechtigten auf soziale Eingliederung und der Anzahl der im Bevölkerungsregister eingetragenen Ausländer mit einer finanziellen Leistung vom ÖSHZ am 1. Januar des Vorjahres.  
Dieser Betrag darf ausschließlich eingesetzt werden für:
1. eine Beihilfe im Zusammenhang mit der Begleichung unbezahlter Rechnungen und/oder
2. für Maßnahmen im Rahmen einer präventiven, sozialen Energiepolitik.
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Das ÖSHZ kann die gewährten Mittel nach eigenem Ermessen nach einem Verteilerschlüssel verteilen. Das Ziel der Maßnahme ist jedoch die Förderung des präventiven Aspekts der Energiebeihilfen. 
5.2.1 BETEILIGUNGEN IM ZUSAMMENHANG MIT DER BEGLEICHUNG UNBEZAHLTER RECHNUNGEN
Das ÖSHZ hat die Möglichkeit, eine Schuldforderung ganz oder teilweise zu tilgen, damit die Person die Chance auf ein neues Leben bekommt.
5.2.1.1  Voraussetzungen
Die Zielgruppe befindet sich: 
· In einem Zustand der Schuldenlast
· und hat unbezahlte Gas- oder Stromrechnungen.
Die Personen sollen aus ihrem Zustand der Schuldenlast befreit werden und das Gleichgewicht in ihrer finanziellen Situation soll wiederhergestellt werden.
5.2.1.2 Die Zielgruppe
· Begriff des Zustands der Schuldenlast
Dieser Begriff wird nach dem Prinzip der Menschenwürde interpretiert. Dieser Zustand der Schuldenlast muss weit ausgelegt werden. Es muss sich um eine Risikogruppe handeln. Dieses Risiko der Schuldenlast muss tatsächlich vorhanden sein.  
Die Sozialuntersuchung muss die Richtigkeit von jedem einzelnen Fall der Beihilfe des Fonds ermitteln.  
· Wiederholter Gebrauch für dieselbe Person
Es gibt keine einzige Bestimmung im Gesetz, die verbietet, dass der Fonds mehrmals für dieselbe Person über mehrere Jahre angewendet wird. 
5.2.1.3 Unbezahlte Gas- oder Stromrechnungen
5.2.1.3.1 Zugang zum Fonds
Um ein Recht auf den Fonds haben zu können, muss man unbezahlte Gas- oder Stromrechnungen haben.
Wenn die Miete Kosten umfasst, die nicht bezahlt wurden, liegen auf jeden Fall unbezahlte Rechnungen vor. 
5.2.1.3.2 Rechnungen, die in Betracht kommen
Das Ziel besteht darin, die Personen aus ihrer Situation der Schuldenlast zu befreien und das Gleichgewicht ihrer finanziellen Situation wiederherzustellen.
Aus diesem Grund dürfen Rechnungen, die dafür sorgen, dass die Person ein menschenwürdiges Leben führen kann, angenommen werden. 
Beispiele: Energierechnungen, Arzt- oder Apothekenrechnungen, Mietrechnungen, ...
5.2.1.3.3 Das Datum der Rechnungen
Das Datum der Rechnungen spielt keine Rolle. Es muss nicht unbedingt im laufenden Jahr berücksichtigt werden. Die künftigen Schuldforderungen wie die Mietgarantie können allerdings nicht berücksichtigt werden, da sie nicht eine Beendigung der Schuldenlast zum Ziel haben. 
5.2.1.3.4 Eventuelle Rückforderungen
Nach der Sozialuntersuchung kann das ÖSHZ sich an der rückzahlbaren Unterstützung im Rahmen des Fonds beteiligen. Der rückzahlbare Betrag muss allerdings an den Fonds zurückgezahlt werden (falls nicht, handelt es sich um Unterschlagung von Subventionen). Die Rückzahlung muss in dem Jahr gebucht werden, in dem sie erfolgt ist. In dem Ad-hoc-Formular ist Platz für diese Art der Rückzahlung freigehalten.
5.2.1.4 Eingabe in das Formular
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Das ÖSHZ muss die Anzahl der Akten über die Begleichung von den Schulden eingeben.
Der Gesamtbetrag, der während des Jahres für diese Begleichungen überwiesen wurde, muss aufgeführt werden. 
Der Gesamtbetrag der Rückforderungen, die im Laufe des Jahres auf die Konten des ÖSHZ überwiesen wurden, muss aufgeführt werden. 
Ein Beispiel:
In 2009 hat das ÖSHZ die Schulden von Frau X in Höhe von 2.500 Euro beglichen, unter Vorbehalt der Wiedererlangung eines Teils des Betrags. Für das Jahr 2009 hat das ÖSHZ diesen Betrag bei dem Betrag eingetragen, der für die Begleichung überwiesen wurde.
In 2010 zahlt Frau X 100 Euro zurück. Das ÖSHZ trägt diese Rückforderung in den einzigartigen Bericht 2010 ein. 
5.2.2 MaSSnahmen im Rahmen einer präventiven sozialen Energiepolitik
Das ÖSHZ kann eine individuelle oder kollektive Maßnahme ergreifen.  
5.2.2.1 Arten von Maßnahmen 
5.2.2.1.1  Individuelle Maßnahmen
· Das ÖSHZ kann sich an den Kosten für leistungsfähigere und sichererer Geräte beteiligen 
Zum Beispiel: 
· Zweitarifzähler,
· Budgetzähler;
· Kauf von Energiesparlampen;
· Kauf von Leistungsmessern;
· Kauf von Steckdosen mit Schalter;
· Kauf eines Holzpelletofens;
· Kauf einer Sparduschbrause;
· Kauf oder Hilfe beim Kauf eines Kühlschrankes oder einer Waschmaschine der    
Klasse A
· Kauf einer Lampe mit einem niedrigen Verbrauch;
· ….
· Das ÖSHZ kann sich an der Überwachung oder der Anpassung von Energiegeräten beteiligen
· Entweder durch die Beteiligung an den Kosten für die Installation oder die Wartung von Energiegeräten
Zum Beispiel: 
· Installation eines leistungsfähigen Stromkreises;
· Fegen von Schornsteinen;
·  Wartung der Heizkessel;
· …
· Oder durch die Erstellung einer individuellen Energiediagnose 
Zum Beispiel: 
· Individueller Energie-Scan;
· Energieaudit;
·  Energieanalyse;
· Überwachung des Energieverbrauchs des Haushalts;
· Hilfe bei der Auswahl des Energielieferanten;
· ….
· Das ÖSHZ kann sich an den Kosten für die Reduzierung des Energieverbrauchs beteiligen 
Zum Beispiel: 
· Kauf von Türvorhängen;
· Isolation von Heizungsrohren; 
· Produkte für das Abdichten von Spalten unter den Türen oder an alten Fensterrahmen;
· Luftabweiser;
· Anbringung von Reflektoren; Thermostaten;
· Thermostatventilen;
· ……
· Das ÖSHZ kann sich, auch bei Rohbauten, an der Finanzierung von Arbeiten beteiligen, durch die die Energiekosten gesenkt werden.

Der betreffende Wohnraum muss Wohnraum der Zielgruppe sein.

Beispiele:
· Dämmung von Dächern, Wänden, Böden und Außentüren;
· Doppelverglasung und effiziente Verkleidungen;
· Fensterläden;
· Heizungsrohrisolierung;
· Austausch der Heizung;
· Beteiligung an den Kreditkosten, die der Senkung des Energieverbrauchs dienen.
· ……
5.2.2.1.2 Kollektive Maßnahmen
· Das ÖSHZ kann zielgerichtete Informations- und Präventionsmaßnahmen ergreifen
Das Gesetz sieht Maßnahmen auf dem Gebiet der „präventiven Gesellschaftspolitik“ vor. Dies kann  auf alle Informationsmaßnahmen auf dem Gebiet von Energie zutreffen.
· Das ÖSHZ kann spezifische Informations- und Präventionsmaßnahmen ergreifen.
Der Gesetzestext führt Maßnahmen der „präventiven Sozialpolitik” an. Diese kann alle Informationsmaßnahmen zum Thema Energie umfassen.
Der Fonds kann die Hilfe übernehmen, die ausschließlich
  der Energiepolitik dient.
        Beispiele:
· Veröffentlichung von Heften, Broschüren;
· Rollenspiele und praktische Anwendung;
· Fragebogen zu den Verbrauchergewohnheiten;
· ……
. 
· Das ÖSHZ kann Partnerschaftsabkommen schließen.
Die öffentlichen Sozialhilfezentren können mit Vereinigungen ohne Gewinnerzielungsabsicht oder mit lokalen Akteuren, die sich auf Energie und ihre Rationalisierung konzentrieren, Partnerschaftsabkommen schließen.
Der Fonds kann bei der Finanzierung von Ausbildungen helfen, die von den VoGs oder den lokalen Akteuren sowohl für Bürger als auch für Sozialarbeiter angeboten werden. Diese Ausbildungen können beispielweise eine bestimmte Fallstudie umfassen. Der Betrag dafür muss allerdings angemessen sein. 
· Die ÖSHZ können im Rahmen des Fonds für die Senkung der Gesamtenergiekosten eine lokale Einrichtung schaffen oder sich an deren Schaffung beteiligen.
Der Fonds strebt durch die folgenden Elemente die Förderung der Senkung der Gesamtenergiekosten an:
1. Beteiligung an der Finanzierung struktureller Maßnahmen, die für die Zielgruppe der am stärksten Benachteiligten in privatem Wohnraum, der als Hauptwohnsitz dient, durchgeführt werden.
172. Gewährung von zinsgünstigen Darlehen an Privatpersonen für strukturelle Maßnahmen, die für die Zielgruppe der am stärksten Benachteiligten in privatem Wohnraum, der als Hauptwohnsitz dient, durchgeführt werden.
Der Fonds sichert diese Aufgabe über von den beteiligten Gemeinden vorgeschlagene „lokale Einrichtungen”. Hierbei schließt der Fonds mit diesen Gemeinden Verträge ab.
Ziehen Sie zur weitergehenden Information die Website des FRCE heran: www.frce.be
· Das ÖSHZ kann die Personalkosten im Zusammenhang mit Aktionen zur Senkung der Energiekosten für die Zielgruppe übernehmen:

Beispiele:
· Anleitung zum Thema Energie.
· Kosten für Energieüberprüfungen, -diagnosen oder -scans.
· Kosten für die Lehrkräfte.
· Kosten für die Träger von Energieprojekten.
· ……
· Das ÖSHZ kann die Kosten im Zusammenhang mit der Schulung des Personals übernehmen, das mit Energiethemen befasst ist.

Beispiele:
· Über einen Energiereferenten verfügen und diesen schulen.
· Schulung des Personals für die Erstberatung der Zielgruppe bezüglich des rationellen Energieverbrauchs.
· Einrichtung eines effizienten Koordinierungsmechanismus zwischen allgemeinem Sozialdienst und Energiedienst.
· ……
5.2.2.2 Eingabe in das Formular 
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Das ÖSHZ gibt die Anzahl der individuellen Maßnahmen ein: Die Anzahl der Familien, die eine Hilfe erhalten haben, muss angegeben werden. 

Ein Beispiel: 
Das ÖSHZ hat sich an den Kosten für den Kauf eines Kühlschrankes mit der Energie-Effizienzklasse A++, von drei Energiesparlampen und eines Stundenzählers für Herr X und seine Familie beteiligt. 
Das Ganze stellt lediglich eine individuelle Maßnahme dar, da sich die Beteiligung nur auf eine Familie bezieht. 
Die Anzahl der kollektiven Maßnahmen wird ebenfalls genannt: Es handelt sich um die Anzahl der durchgeführten Maßnahmen.

Ein Beispiel: 
· Eine Vereinbarung mit einer VoG  über die Durchführung von Energie-Scans entspricht einer Maßnahme. 
· Eine Informationssitzung entspricht einer Maßnahme
Das ÖSHZ gibt die Gesamtkosten der individuellen Maßnahmen und die Gesamtkosten der kollektiven Maßnahmen an. Das Programm fügt den Gesamtbetrag für die präventiven Maßnahmen hinzu.  
5.2.3 AUFSTELLUNG DER MASSNAHMEN VON ARTIKEL 6 DURCH DAS EDV-PROGRAMM
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3. Total de I"aide sociale financiére 817 €




Der Gesamtbetrag der finanziellen Sozialhilfe setzt sich aus den Nettoausgaben für die Begleichungen und den Gesamtbetrag der präventiven Maßnahmen zusammen.
ALLGEMEINE BERECHNUNG DER PERSONALKOSTEN UND MASSNAHMEN IM RAHMEN EINER PRÄVENTIVEN SOZIALEN ENERGIEPOLITIK
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Das Programm berechnet: 
· die Subvention von Artikel 6: die gemachten Ausgaben werden von dem Betrag abgezogen, auf den das ÖSHZ ein Recht hatte;
· es fasst die nicht verwendeten Beträge vom ÖSHZ für die Personalkosten und Artikel 6 zusammen.
Der Betrag, der angezeigt wird, ist der Betrag, den das ÖSHZ zurückzahlen muss.
5.3 MASSNAHMEN GASKONVEKTOREN
5.3.1 ZIEl DER MASSNAHME
Artikel 5, §4 des Königlichen Erlasses vom 25. Februar 2005 sieht eine spezifische Maßnahme im Zusammenhang mit Gaskonvektoren vor. 
Das Ziel besteht darin, den Hilfsbedürftigen eine Prämie für die Umwandlung des Systems von elektrischer Heizung oder Kohleheizung auf Gasheizung zu gewähren. Diese Maßnahme ist zeitlich nicht begrenzt; Ein Betrag von 4.000.000 € wurde auf der Grundlage der Anzahl der Berechtigten auf soziale Eingliederung am 1. Januar 2006 auf die öffentlichen Sozialhilfezentren verteilt. Die berechneten Beträge wurden auf Einheiten von 250 € abgerundet. Es handelt sich hierbei um eine Art der Unterstützung und nicht um ein Recht. Das ÖSHZ entscheidet über den Betrag, jedoch nicht mehr als 2.000 €, die für jede Wohnung  gewährt wird.
Das Ziel ist es, dafür zu sorgen, dass die Privatperson die teure Heizung, die gesundheits- und umweltschädlich ist, durch ein Modell ersetzen kann, das gesünder und günstiger ist.
5.3.2 EINGABE In DAS FORMULAR
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Der erhaltene Betrag ist der Betrag, der nach Abzug der eventuellen Ausgaben im Vorjahr für das ÖSHZ übrig bleibt.
Ein Beispiel:
Ein ÖSHZ hat 2.500 € für eine Maßnahme erhalten.
In 2008 hat es eine Akte für einen Betrag von 250 €.
Der Betrag, der im Formular in 2010 angezeigt wird, ist 2.250 €.
Der FÖP hat die Anerkennungsnummer auf der Grundlage der Angaben des Vorjahres eingeführt
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Das ÖSHZ kontrolliert den Zustand am 1. Januar des für die Subvention maßgeblichen Jahres
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Muss eingegeben werden  gegebenenfalls 





Muss eingegeben werden





Auto-


matische Berechnung











Muss eingegeben werden





Automatische Berechnung





Abrollmenü





Automatische �Berechnung





Das Programm fügt die Anzahl der Vollzeitbeschäftigungsgleichwerte hinzu und wandelt diese in € um.  Dieser Betrag wird vom Grundbetrag abgezogen.
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Ausgaben des ÖSHZ im Rahmen von Artikel 6
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= Rückzahlbarer Betrag anlässlich der Hinzufügung der nicht verwendeten Beträge vom ÖSHZ in Artikel 4 und Artikel 6
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Der FÖP gibt den Restbetrag ein, auf den das ÖSHZ vor der Maßnahme ein Recht hatte
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� Eine Unterstützung, die nicht ausschließlich diesem Zweck dient, wie die Anschaffung von TV-, Dreh- und Montageausrüstung kann hingegen nicht vom Fonds übernommen werden.
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